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Polizeimeldungen

Verkehrs- und Kriminalitätslage

Zeugenaufruf nach Körperverletzung in Straßenbahn

Am Samstag, dem 08.04.2023, kam es gegen 22:15 Uhr zu einer Körperverletzung zum Nachteil eines 71-jährigen
Geschädigten.

Zur Tatzeit befand sich der Geschädigte in der Straßenbahn, Linie 9, mit Fahrtrichtung Hasselbachplatz. Durch den
unbekannten Täter wurde der Geschädigte einmal mit der Faust in das Gesicht geschlagen, so dass dieser zu Boden fiel. Der
Täter, welcher in Begleitung von zwei männlichen Zeugen war, verließ im Anschluss die Straßenbahn an der Haltestelle „City
Carre“. Nach Angaben des Geschädigten konnte der Täter wie folgt beschrieben werden:

- ca. 25 bis 27 Jahre alt

- südländischer Phänotyp

- schmale Statur

- schwarzer Schnurbart

- ca. 190 cm groß

- schwarze Bekleidung

- Basecap

Der Geschädigte wurde nach ambulanter Behandlung seiner Gesichtsverletzung in einem örtlichen Krankenhaus entlassen.
Zeugen, welche sachdienliche Hinweise zu dem eingeleiteten Ermittlungsverfahren geben können, werden gebeten, sich
unter 0391/546-3292 im Polizeirevier Magdeburg zu melden



 

Nächster Halt: Burg / Madel - Mit der Straßenbahn ins Gefängnis

Am Samstag, dem 08.04.2023, weigerte sich gegen 22:00 Uhr ein alkoholisierter Fahrgast in Magdeburg, die Straßenbahn zu
verlassen.

Durch die Beamten konnte bei diesem neben einem Atemalkoholwert von 4,02 ‰ festgestellt werden, dass ein
internationaler Haftbefehl gegen den polnischen Mitbürger bestand. Der 23-Jährige wurde festgenommen und in die
nahegelegene Justizvollzugsanstalt verbracht.


